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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
oO Ô°

Sonntag , den 2 . März 1890.

Erste DorftrUung außer Abonuemrnt.
Zum ersten Male:

Der

Köm luiücr
Oper in drei Aufzügen nach einer Komödie von Ancelot von Emil de Najae und
Paul Bnrani ; die deutsche Bearbeitnug vou Fr. Fremery Mnsik von Emmanuel

Ehabrier.
Regie : Herr Harlacher.

P e r f o n e n:

Heinrich von Valoiö, erwählter König von Polen . . .
Der Graf von Nangis
Der Marchese Fritelli
Laski, Grosi-Palatinns von Polen
Basil, Gastwirth
Liauconrt, \

fKnuMmt 'staxzösischc SMIctifc im öfffolflo

Marquis de Villequier, )
Ein Söldner der königlichen Leibwache
Minka, Leibeigene Laski's .
Alexina, Fritelli's Gemahlin

Französische nnd polnische Edellente. Polnische Edeldamen.
Söldner, Volk.

Ort und Zeit der Handlung: Krakau  1574.

Herr Bassermann.
Herr Nosenberg.
Herr Plank.
Herr Cords.
Herr Guggeubuhler.

/ Herr Guggenbühler.
\ Herr Denninger.

Herr Hnnkler.
/ Herr Heinrich.

Herr Ludwig.
Herr Bösch.
Fräulein Fritsch.
Frau Harlacher.

Pagen. Leibgarden,

Textbü cher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: feehs Uhr. Ende: nach neun Uhr.
Kasse - Eröffnung : Z  Uhr.

Mit ärztlichem Attest beurlaubt:  Herr Kürner , Frau Petzet.
Krank:  Herr W. Beyer.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Preise der Platze (für Sonntage ) :

Balkon-Fremdenloge . 5M .— Pf.
Frcmdenloge  II.  Rangs 3 „ 20 „
Fremdenloge im Parterre 3 „ 20 „
LogenI. Rangs . . 4 „ — „
Balkon 4 „ — „

Balkon-Stehplatz
Parterre-Logen .
Logen  II.  Rangs
Parterre-Sperrsitze
Parterre . . .

2M .S0Ps. Logen  III.  Rangs
III.  Rang. Seite
IV.  Rang . Mitte
IV.  Rang. Seite

IM .70 Pf.
I ., 20 .,
- „ 70 .,

ii 60  „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld

angenommen.
Die geehrten Abonnenten können die Billete für ihre Plätze am  Samstag den I . März

von  11  bis  12  Uhr für die  ungerade,  von  12  bis  1  Uhr Mittags für die  gerade Tour

zum Kassenpreis im Billetbureau in Empfang nehmen.
Der  Billetverkaus  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr nnd an der Abendkasse,

die Abgabe der aus Vormerkung reservirteu Billete nur  von 3 —Ä Nachmittags des vorher-

gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse

und zwar längstens bis */4 Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.
Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder

schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung

vorhergehenden Werktages gemacht werden.
Die aus  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  T ageskasse verkauften Billete

werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Dienstag , den 4. März, I. Quartal , 30 . Abonnements-Vorstellung.

Der Hüttenbefitzer.  Schauspiel in vier Akten von Georges Ohnet.

Es ist untersagt im Großherzoglichen Hoftheater Plätze anders, als persönlich zu belegen-
Die Billetabnehmer haben strenge Weisung erhalten, das Reserviren von Plätzen durch Personen,

welche der Vorstellung auf dem betr. Platze überhaupt nicht beiwohnen, oder von mehreren Plätzen durch

eine Person ausnahmslos zu verhindern.
General -Direktion des Großherzoglichen Hoftheaters.

WU " Abgang der Eisenbahn -Züge nach der Vorstellung : "IS®

nach  Durlach , Bruchsal , Heidelberg 9 *2,
nach  Durlach , Bruchsal , Bretten  täglich  12 .12,
nach Durlach , Pforzheim , Stuttgart 1.012, ) nötigenfalls erst 20 Minuten nach

nach  Ettlingen - Stadt  und  Atastatt , Baden 1122,  s Beendigung der Vorstellung,

nach  Durlach , Dampfbahn:  20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung.

Druck der Ehr. Fr. Müller ' schen Hofbuchdruckerei. Nachdruck verböte«.
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